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Gnbsrnial - ^erlantbarunKtn.
^ . 665. (2) -^ä Ond. N r . 10877.

V e r o r d n u n g
des k. k. inneröstcr. küstcnl. Appellations-Ec-
^chts. — M i t höchstem Hofdccrete dcr k. k.
obersten Iustizstelle vom 25, d. v., Erhalt 5.
d. M . / wurde diesem Appcllatwnsgcrichte be-
deutet: in Betreff dcr auszustellenden Vcrzichts-
rcvcrft dcr Ehefrauen der in Verrechnung stehen-
den Beamten, deren Dienstleistung mit einer
Caution verbunden ist, und die zugleich eine
ordentliche Hauptrechnung zu führen und zu
legcn haben, hat die k. k. allgemeine Hofkam-
mcr für nothwendig erachtet, daß in Zukunft
derlei vorzulegenden Revcrlcn jedesmal dcr
.Taufschein der Ausstcttcrinn beigeschlossen, und
falls dieselbe noch minderjährig ,st, ncbjUem
auch die gesetzlich vorgeschriebene Legitimation
dcr Ohervormundschafts - Behörde beigebracht
wcrde. — Welches zur Wissenschaft und ge-
nauen Nachachtung hicmit erinnert w i rd . ,—
Klagcnfurt am 6. Map 1629.

M . H i e r o n y m u s Graf v. P la t z ,

Präsident.
F r a n z Edler v. D i r n v ö c k ,

k. k. Appellations-Rath.
F r a n z Ritter v. W o l f ,

k. k.Appellations-Rath.

>̂  l)66. <2) Nr . 1109^1663.
E u r r e n d e

h ^ k. k. ! n Landes - Gubcrniums zu
Laibach^ - "«c Bestimmung des Einsuhrs-
5!;^ A^ ^^oll?s für das rohe., dann das
alte un^ bcrcttö verarbeitete Kupfer. — Seine
Majestät haben mit allerhöchster Entschließung
vom 2 i . Apri l l. I . zu genehmigen geruht,
daß: — 1.) Das ausländische rohe Kupfer als
Plat ten, Preise^ Nosctm, Splcisscn, Kupfer
u. dgl.,
gangszolle von zacy Gulden und dreißig Kreu-
zer z — 2.) Das alte und Bruchkupftr einem
Eingangszoll von einem Guldm vierzig acht

Kreuzer für den Wiener Zentner Netto un-
terliegen soll. — I.) Daß die eben angeführ-
ten Ku^erMtungcn des In lands, und auch
jene des Auslands, wenn diese letztem durch
Vcrzoliungs - Bollctcn gehörig begleitet sind,
im Wcchselvcrkehr zwischen den deutschen Erb-
staaten und dm Provinzen der hunganschen
Krone eine gänzliche Zclifrciheit genießen sol-
len. — /s)^Daß für die Kupfcrrvaarcn, d. i.
jenes Geschirr, welches auf dem Kupferhammer
die erste Form erhalten hat, wie auch für ge-
walzte Kupferbleche und Kupfcrplatten für Ku-
pferstecher ein Ausgangszoll von scchszehn und
ein halb Kreuzer für den Wiener Zentner
5^01'co cinzuhcben sey. — Dies wird in Folge
hcrabgclangter Weisung der hohen Hofkammcr
vom 29. 'April l. I . , Zahl 1689) mit dem Bei-
satze zur öffentlichen Kcnntmß gebracht, daß
die Wirksamkeit, dieser neuen Zollbcstimmungen
mit dem Tage dcr gegenwärtigen Kundmachung
zu beginnen habe, und daß die übrigen Zölle
für das Kupfer und die Kupferwaarcn sowohl
gegen das Ausland, als auch hinsichtlich des
Wechselvcrkehrs zwischen Hungärn und den
deutschen Provinzen unverändert bleiben. —
Laibach am 21. May 1829.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.
C l e m e n s Gra f v. B r ' a n d i s ,

k. k. G u h e r m q l - R a t h .

Z. 680. (5) N r . 10949 '
E i r c u l a r e

d e s k , k . i l l y r i s c h e n L a n d e s - G u b e r -
l n u m s z u L a l b a c h . — N e u b e s t i m m -
te M o d l f l c a t i o n c n d e s b e s t e h e n d c n
T r a n s i t o - Z o l l g t s e t z e s v o m J a h r e
1822. — Seine Majestät haben mit allerhöch-
ster Entschließung vom 10. März l . I . anzu-
ordnen geruhet, daß die Durch fuh rs ,Zö l l e
im ganzen Umfange der Oessencichffchen M o ,
narchlc, so wett dle äußerste Z M l m e reicht,
allgemein nach dcn Zollsätzen cmgchobcn wer-



363
den sollen, welche in dem im I a h « 1822 kund l
gemachten akgememm Transito-Tariffe für die j
Straßcnzüge, an') I.iuerci 6 festgesetzt sind. j
—̂  Alle DtN'chfuhrsamkel, welche über die (
Geeküste dcr Monarchie herein, — und i n ,
was immer für einer Richtung in das Aus-
land hinaus geführt werden, — haben der
ganzlichen Befreiung vom Durchfuhrsjolle zu
gemeßen. — Dcr in Gcma'ßheit der obigen
allerhöchsten Entschließung mtt hohen Hofkam-
mer - Dccrete vom 8. Aori l l. I . , Zahl
Hi585, herabgclangte Tar i f f , wird demnach
sammt den iwn Seiner Maiestat gleichzeitig ge-
nehmigten modlfijirccn Vorschrifccn für das
Verfahren beider Waaren- Durchfuhr mit dem
Beisätze zur allgemeinen Wissenschaft und Nach-
achtung bekannt gemachr, daß der Tar i f fund '
dte demselben vorausgeschickten Bestimmungen
m i t 1. J u l y l . I . , die Vorschriften für
das Verfahren aber m i t , . N o v e m b e r
1829, in Wirksamkeit zu treten haben; daher
bts zu dem ersteren Zeiwuncte die dermallgen
Tariffsatzc, b>s zu dem lcytcren die dermal gel-
tenden Vorschriften für das Verfahren beide-
halten werden. — Lcnbach am 16. May 1629.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.
C lemens Graf 0. B^ rand is ,

k. k. Gubernial-Rath.

Z . 6 3 i . (Z) «ä c^ad. IVl-. n58c»..
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Wiedcrbcsctzung einer am k. k. Gymna-
sium zu (^10 ä ' I ^ r i » ) im Küstenlailde, er-
ledigten Grammatical - Lehrkanzel, wird der
Concurs am 12. August 1829 an den Gymna-
sien zu W ien , Prag, Linz, Lemberg, Brunn,
Gratz, Inspruck, Laibach, Klagenfurt, Görz
und <I!'ipa ä'Iäi.l ' iH, abgehalten werden. —
M i t diesem Lehramte ist ein Gehalt jährlicher
Zoo st. für Individuen des weltlichen Standes,
und um 100 st. weniger für Individuen des
geistlichen Standes verbunden. — Diejenigen,
welche den Concurs mitzumachen gedenken, ha-
ben sich vorlausig bei der k. k. Gymnasia!-Di-
rection des Or ts , wo sie sich dcrConcursprü-
.fung unterziehen wollen, zu melden, über die
erforderlichen Eigenschaften um zur Concurs -
Prüfung zugelassen zu werden, gehörig auszu-
weisen, am Concurstage die schriftliche und
mündliche Prüfung zu bestehen, dann ihre ge-
hörig belegten, an dieses Gubemium stylisir-
ten Gesuche dcr Gymnasial-Direction zu über-
geben, und sich darin über Sprachkenntnisse,
Vaterland, Alter, S tand , Religion, S t u -
dien, Moral i tä t , Gesundheit, dermalige Ver-

wendung und aslfallige frühere Anstellungen,
so wie insbesondere darüber auszuweisen, daß
sie nebst dcr deutschen auch der, italienischen
Sprache vollkommen mächtig sind. — Vom
k. k. küstcnländischen Gubernium. Trieft am
11. May 1829.

NreiÄäMtliche V^rlambarmtMn.
Z. 682. (3) N r . 6024.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß die Verhandlung wegen
Subarrcndinmg des Heues für die Monate
September und October d. I . , am i5 . d. M .
Vormittags 10 Uhr bei diesem Krcisamtc wer-^
de vorgenommen werden. — Die tagliche Er-
forderniß besteht für die hiesige Garnison- in
22 —' 8 und 90 — 10 pfündiqcn, und für
die Durchmärsche in 25 — 10 pfündiqcn Por-
tionen. — Das Heu muß von guter Qualität
des ersten und zweiten Schnittes und wohl
ausgetrocknet seyn. — Die von dem Bcstbic-
cher zu legende Caution besteht in 60 fl. C< M .
und es wird das Heudcpositonmn demselben
für die zwei Monate um den Miethzins von
8 f l . 20 kr. C. M . zur Bcnülmng überlassen
werden. — Wozu die Licferungslustigen zahl-
reich zu erscheinen eingeladen werden.,

K. K. Kreisamt^aibach am /^ I " " i 1829.

S t a M - unv lHlwrcchtllchc ^erlautbarunFcn.

Z. 7«ä. ( l ) ^ N»'. Z755.
Von 0cm k. k. 55tadt- und Landrechle

in ^ ^ n n wird b^annt ^cmachl: Es sê ) von
dlel'ecn berichte auf Ansuchen. l)es Franj V^r-
bitfch l>on Dobraoa, unter Vertretung ^ ' .
Warzb.lch, wider P^,ul V.-rbitsch, wegen sch.ll-
diger 2/»5 st. M . M 0. 5,. c., ln d»e öjfent-
llche Versteigerung des^ d?m Execsuirten gcho«
rigen, aus Jacob Verbirsch vcrgewahrtcn,
auf 555 st. 3o kr. gesbatzten, dcm hiesigen
Maglstrate, «nk Rcct. Nc. 187, dienstbar^/
Krakauerseits liegenden ^ 2 Gtadtwaldanthclls,
gewilliget, und hiczu d^cy Termine, und zwar
a^,f den 6. und 27. I u l o , und auf den 24,
August l . I . , jedesmal um 10 Uhr, Vorml t l
tags '̂or diesem^, k. B tad t ' und Landrcchte
mit dem Bepfaye bestimmet worden, diß, wenn
diese Realität weder hei der crsten^noch zweyten.
Feisbietuligstaqsatzu-ng um den Schatzuiigsbe-
trag oder darüber an Mann gebracht wcrden
konnte, selbe bei der dritten auch umer dem
Schatzutigsbetrage hintangegcben werden wür-
de. W >̂ übrigens den Kauflustigen ftey si'hr,
die die^falligen Llcitatlonsbedingnisse, wlc auch.
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die Schätzung in der dießlandrcchtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsssundcn oder
bci dem Executlonsführer einzusehen und Ab-
schriften davon zu verlangen.

Laibach den 2. Iuny 1829.

'Z7 '6^^(2) Nr. 3353.
Vom k. k. ^tadt- und Landrcchte in Krain

wird hicmit den abwesenden und unbekannt wo
befindlichen Erben, wclchc auf das nach der in
den Jahren 17Ö2, 1/53/ 175/^ statt gehabten
Crida-Verhandlung, spater zum Vorschein ge-
kommene, im dicßlandrcchtlichcn Dcposito er-
liegende, in 22 kraincr. stand. Obligationen
pr. 3705 si. und in 553 fl. 6 1/2 kr. M . M .
bestehende Verlaßvcrmogcn, des hier zu Laibach
im Jahre 1752, ^ indesw^o verstorbenen
Wcltpricstcrs Leopold v. Schiffcrstcin, einen
Erbsanspruch zu macheî  vermeinen, bekannt ge-
geben, daß sie binnen einem Jahre, sechs Wo-
chen ul>d drei Tagen lhre Erbsansprüche so ge-
wiß bei,diesem k. k. kraincr. Stadt-und Landrcch.
te anmelden sollen, widrigcns nach Verlauf die-
ser Frist dieses Vcrlaßadhandlungsgcschäft zwi-
schen den Erscheinenden der Ordnung nach aus-
gctragm, und Jenen den sich Angemeldeten ein-
gcantwortet werden würde, denen es nach dem
Gcscye gebührt.

Laibach den 3 o May 1629.

Z. 6c)3. (2) N r . 3722.
Von dem k. k. Stadt-- und Landrechtc m

Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Anstichen des Vormundes
des minderjährigen Johann G. Carl Ncchcr,
Elias Nebitsch, dermal Oi-, Andreas Naprcth,
und des ,l.)i-. Wurzbach, als Curator der Ma-
ria Sckescheg'schen Kinder, als Johann Recher'-
sckcn Erben, wider Gertraud Scitz, Wi twe,
als Lukas Seitz'schen Erbinn, wegen 2000 ft.
M . M . e. 5. « . / i n die öffentliche Versteige-
rung der, der Excquirtcn gehörigen, auf2Z83 ft.
20 kc. geschätzten Realitäten, als: 2.) der in
dcr Krakau, » ^ Const. N r . 56 , liegenden,
der D . N. O. Commcnda kaibach, snd Urb.
Nr . 5 / , dienstbaren Kausche, sammt Wi r th -
schaftsgcbauden und den dazu gehörigen Gar-
ren, im Schatzungswcrthe p r . 3oo f i . ; b.) der
ebendahin, «nii Rcct. N r . 59 , gehörigen i^3
Sterbrcchtshubesammt Garten, im Schätzungs,
werthe pr. i/,^i st? und c.) des, dem hiesigen
Stadtmagistrare, 5>>d Rett. N r . 198, dicnss-
ba'rcn halben Waldanthciles u Lo^n, Kvakaucr-
sctts', un Schatzungswcrtbc pr. 3 i i st. /,o kr.,
gcwllliget, und hiezu drei Termine, und zwar:
auf den 6. Ju l y , ^. August und 7. Septem-
ber l. I . , jedesmal um 11 Uhr Vormittags
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechtc mit

dcm Beisätze bestimmt worden, daß, wenn die-
se weder bei der ersten ncch zweiten Feilbictungs-
tagsatzung um drn Schahungsbctrag cdcr dar-
über an Mann gebracht werden könnte, ftlbe
bei der dritten auch unter dem Scbatzungsbttra-
ge hintangcgcbcn werden würde. Wo übrigens
den Kaufiusil'gcn frei steht, die dicßfalligen Li-
citationsbcdingniffe wie auch die Schätzung in
der dicßlandrcchtlichcn Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtssiundcn oder bei dem Execu-
tionsführer einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen.

Laibach den 3o. May 1829.

Z. 683. (5) N r T z T ^
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Andreas Mlakcr, Vormundes des
minderjährigen Franz Vouck und der Marga-
rets) Vouck, als erklärten Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast, nach der in der Koth-
Gaste zu Laibach gestorbenen Aufschcrswitwe,
Elisabeth Novack, die Tagsatzung auf den 6.
July 1829, Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem k. k. S tadt - und Landrechte bestimmet
worden, bei, welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
grunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgcltcnd darthun
sollen, widrigcns sie die Folgen des tz. 8 iH
b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte
in Krain. Laibach den Zc>. May 1829.

AemtlichF Verlautbarungen.
Z. 698.^ (1) . N r . 8ää.
V e r m ö g e n s - L i q u i d a t i o n des wegen
B l ö d s i n n s u n t e r C u r a t c l l ges te l l ten

H e r r n F r a n z r. N c g r o .
Von dem Magistrate der landcsfürsslichen

Kreisstadt Cilli wiro hicmit allgemein kund ge-
macht: Nachdem das hochlöbkche k. k. Land-
recht zu Gratz den Herrn Franz v. Ncgro, I n -
haber der Herrschaft Schönsscin und Forch-
tcnegg, im Cillicr. Kreise, wegen Blödsinns
unter Euratcll zu setzen, und zur Liqmdlnlng
dessen Vermögens duscn Magistrat zu dclegi-
rcn befunden habe, so wird unter Bcizichung
des ihm bestellten Curators, Herrn Franz No-
vack, Justizlär in Ci l l i , zur Anmeldung und
Richtigstellung scincs Schuldcnstandes eine Tag-
satzung auf den T icnstag am 3o. Junv 182c),
Vormittags um 9 Uhr, im Schloße Schön-
stem anberaumt, und werden sonach alle Je-
ne, wclchc aus was immer für einem Rcchts-
grunde irgend eine Forderung gegen Herrn
Franz v. Ncgro ansprechen zu können vcrmei-
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ncn, mit dem Anhange in Kenntniß gesetzt,
daß sie diese ihre Forderung entweder persön-
lich bei obangeordnetm Tagsatzung oder bis
zu derselben durch eine schriftliche/ bei dem de-
legirten Magistrate Cllli einzureichende Einla-
ge um so gewisser anzumelden und gehörig
auszuweisen haben, als spater vorkommende
Anmeldungen nicht mehr angenommen, son-
dern zur Austragung auf den ordentlichen
Rechtsweg zurückgewiesen werden würden.

Cilli am 29. May 182g.

A n d r e a s Z w e y e r ,
Bürgermeister.

J o h a n n Kas tc l l i t z ,
Rath.

G e o r g Kotzbeck,
Justiz-Referent.

vermischte Verlautbarungen.
8 . 6L9. (2)

F e i l b i e t u n q s ° E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte MiHelstet»

ten zu Krainburq wird hiemit besannt gemacht: (Zs
sey über Unsuchen der Susanna Nescheg von Oderfec«
nig, wider die Maria Ienko von eben dort, wegen
aus dem Urtheile vom i3. October ,627, schuldigen
670 ss. M . M . nebst Supererpenfen/ in die exe»
cur;ve Feilbietung der, der leytern gehörigen, zu
Odcrfernig qelegenen, der Staatshcrrscbafc M i -
chelstetten, 5^d Rect. Nr. 457, dienstbaren, c;c,
richtlich auf l3n2 ft. 5o kr. M . M . geschäytcn halb.
hübe, sammt A n ' und Zugehör gewilliqet, und
zu deren Vornahme der 29, Apr i l , 29, May und
l . July l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in I^uca der Realität mit dem Beisätze bestimmt
worden, daß diese Realität/ wcnn sie weder bei
der ersten noch zweiten Feilbietungstaqsahungum
den Schäyungswerch oder darüber an Mann ge.
brcxbi werden sollte, bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kaustüstigen und die inta-
bulirten Gläubiger mit dem Beisätze zu erscheinen
eingeladen, daß die oießfälliqen Licitationsdeoing<
Nisse täglich zu den gewöhnlichen AmMun5en in
hiesiger Gerichtskanzlei eingesehen werden können.

Versmtes AezirkZ« Gericht MichZlsicttcn zu
Krainburg den i5. Jänner 1829.

Anmerkung« Bei der ersten und zweiten Feil»
bietunqs» Tagsatzung hat sich lein Rauf-
lustiger gemeldet.

Z. 69c). (2) , «ä N r . 195.
E d ^i c t .

V o n dem Be^rkbgerlcyte Wipbach wird
bekannt gemacht- Es habe Johann Nebergoi
oon 'iositze, um Todeserklärung selner^beiden,
vor mehr als Ho Jahren zum M l l i t ä r abgegan-
genen, und in dieser Zett nlcht wieder zurück"
gekchnen Verwandten, Michael und Gregor
Ncberqol von Podgrttsch, gebeten.

D a man hlerübcr den Andreas Kodre zu
Orech^uza, zum ^urac-.'r Meser beldsn abwesen-

den Michael und Gregor Nebergoi, aufgestellt
ha t , so wird ihnen dieses hiemit bekannt ge-
macht, zugleich auch dleselben oder ihre Erben
mittels gegenwärtigen Edictcs dergestalt einbe-
r u f e n , daß sie bmnen einem Jahre u»r diesem
Bezirksgerichte so gewlß erschemen und sich le-
gittmtren sollen, als im Widrigen gedachte
Mlchael und Gregor Nebergoi für todr erklärt
werden würden.

Bezirksgericht Wipbach am 26. Apr i l 1829.

Z . 692. " ( ^ ) N r . 529.
F ä h r n i s s e n - L i c i t a t i o n .

Von dem vcrcmcen Bczucks-Gcri'bN' zu
Münkendorf wird hiemit a^gcmein bck.'.mtt
gemacht: Es sepc von oem hochlödllchen k. k.
krat?ierlschen S l a d t - und Landrechte in der
E)'ccunonssache der lödllchcn Offtzter - Corps-
Equlftlrungskassa des löblichen k. k. In fün te-
rle-Regiments Prinz Hohcnlohe. Langenburg,
wldcr die Eheleuce, Herrn Franz Johann und
Frau Theresia T t i b i l von Gle in , wegen schul«
dlgen 2000 ss. M . M . ĉ . s. o.^ »n d,e exe-
cutive Feildletung des, den Schuldner,? gehö-
r igen, aus Ben fou rm lu rcn , H a u s - , Zim-
mer - , Küchen- und Kelleremrichlung, 22
M l r l i n g Halden, 1 1̂ 2 M i r l l ng Fisolen, l
M i r l l ng Zwetschken, euier alten Kalesche, 1
Fuhrwagen und mehrere Wagentheller, »2
Kühen , dann emigev Handlungsgewölbsnn-
rlchtung und unbedeuicriden Spezerclwaren,
bestehenden/ nui gerichtlichem Pfandrechte be-
legten, und gerichtlich auf 167 fi. 14 kr. ge-
schätzten beweglichen Vermögens bewil l iget,,
und dieses Bezirks'Gericht um Vornahme der-
selben mit hoher Zuschrift vom 11. Apr i l 1L29,
Zahl 21 >4, ersuchl worden, und daß man
zur Abhaltung dicscr Licltation drei Zag^
sayungen, auf den 7 und 21- J u l y / dann
H. Auguü i). I . und d»e allenfalls nöthigen
unmittelbar darauf folgendeli Tagö/ jederzeit
Vormtttaa von c) bis 12 Uhr, und Nachmittag
vonZ bis 6 Uhr, m I^ooa der landesfürsil ckm
sraor s l c m / ,m Hause des E^ecuten, »,ü>
C^nsc. N r . 6 7 , mit dem Anhange anberaumt
habe, ds«ß jene Gcqenstande, welche be: dcr
ersten oder ^wetten Feilbietung nichr wenlg'^ns
um den Schatzungswcnh angebracht wrrdcn
könnten , bei der dritten Licitatwn auch
unter demselben gegen allsoglcich bare Bczah-
lung an den Meistbietenden werden hmtange->
geben werden.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu diesen
Licitationen mit dem Anhanqe Ungeladen,
daß dieDchatzung der zurFellbictung bestimm,
ten fahrenden Güter be, diesem Bezirkbgerlchn
und bei den Licitatiünen eingesehen werden
könne. Münkenvorf am 5. Iunp 1820-



Anhams Me Raibacher UeitMW.
Meteorologische Beobachtungen zu Laib ach. . j

Nari> merer TherMv meter W i t t e r u n g

Monat 3 ^ 5 ^ . ^ ! ^ Abends ^ l i h Mittag! Absnd, F^ih Mittag Abinds ^
3 ^ L. Z.! L. Z^I L? '^s?M 'K. jW j Z . jW' bis 9 Uhr bis 2 Uhr ^s ° Uh? ^

^ I UN!) ä . 2 7 ! Ö>3 2 7 ' ö , , ^ K7 3 . 9 — ! y < — j i Z — I i wolk icht s !vo lk i6 ) t ' !
4 . 2 7 ^ 2 , 9 ^ 2 7 1,9 5.? 2,9 , — ^ 3 0 — ! i Z ! ̂ - 11 ivolk icht woib icht i w c M c h t i

^ ! 5 . ^ 2 7 ^ 1 , 3 , ^ 7 0 , 0 « 2 7 0 . 0 z — j ^ u — / 1 5 — 12 N e b e l t r ü d Regen
„ 6 . »27 1,1 Z7 i ,Z 27 2 » — 9 — l 5 — « schön schön regner ische
^ 7. 27 Z,o 27 Z.ü Z7 ^ ,2 — 7 — ^5 ^ . 10 t r n b schon heiter '
« U. l ^ 5,3 27 5,5 37 ! ö,o ! — ! ? — i 5 — ^ 1 0 s- heiter ' schön wolk ich t !

^ . 9 . ^7 j Z,y K'/j 2,9 » 7 ! , 2 3 ^ — z 10 — ^ 1,1 j — s y j Neczcn j ^ e g e n N e g c i , !

Eingekommen den 5. I u n y 1829.

Hr. Heinrich v. GerlicZy, k. k. Gubcrnial-2lft
stffor, von Fiumö nach Unterkrain. —. Hr> Nudolph
v. B^yzclth, Gnbernial-Con^pts^Pracnc^nt zu Fiu-
me, von Fiume nnch Rohitsch. — Hr. Ioftph P^uia,
Handelsmann, von Wim nach Mailand. — Hr>
Joseph Ponti^ BalHirections-?!,'djunct, von Triest,
nach Wien, — Hr. Nicolaus La.-o-oich? Vemitrcttor,,
von Tnest nach Grätz. — Hr. Anton Schroy, Hlin!)-
lungs-Commis, von Trirst nach Wi<en. — Hr. Alops
Loffler?,Provinzial der Gesellschaft Jesu,,mit?lloys
Landes s Rector des Ordens, dann Anton Korfack,
Superior, und FideNs Stabler, ,Ordensdrudcr, von
Tarnopol in Gallizien, von Wicn nach Trieft und Non^

Den 6». Hr, Simon 2lntunovich, Handelsmann
und türkischer Unterthan, von Agram nach Trieft. —
A'ntouia Vendai, k. k. Marine-Ossicles'Tochter,
von Trieft nach Wien. — Frau Emanuele Kappus
v. Vüchelsiein, Stiftsdame, von Gorz> — Hr. I o -

. hann Hä'hnel, Handlungs-Commissioner, von Prag ^
und Wien nach Klagenfurt' — Hr. Ludwig Rudelli,
Fregatten - Lieutenant und Hnfen - Capitän,' von Trie st
nach Wien. — Frau Josephe KampmM<r, jubilir-
ten k. k. Ingenieurs-Gattinn, und Hr. Vmcenz To-
mada, V r . der Medicin, deide von Wien nach Tricst»

^er/eichttiß ver hier verstorbnem
D e n 4. I u n y 18^9.'

Dem Joseph Grad, Taglohner,, sein Sohn
Franz, alt 2i) MoNat, bci S t . Florian, Nr. 5 1 ,
an Uehersetzung des Krankheitsstosses, auf das Gehirn.

Den 6. Hr. Johann Lukas Kasilister, pensio--
uirtcr k. k. Einnehmer, alt (i? I^hr , in der Potta-
na-Vorstadt, Nr, 59, an dcr Tnlkräftung, — Dcm
Siman F^ukal, Schneider, stine Tochter Mc!N3, ew^
Insiitutsarme, alt 6 Hahr, in der Kren - Gasse,
Nr. 3Z, an der Gehirnentzündung.

Den 7. Georg Putz, Sträfl ing, alt 2 8 Jahr/,
im Strafbaus ^ Nr< 5?, an der Bauchwassersucht. —
Dem Hrn. Ritter v. Moszhart, k. k> Frohnkassler̂
seine Frau Gemahlinn Theresia, gcdorne- ^trohmapcr,
alt 27 1̂ 2 Jahr, am Raan, Nr. H8?, an der all-
gemeinen Wassersucht.

Den 8> Hr. Johann' Edler v. Karg, k. k°'.
Kd^ist dei dem Linien-Infanterie-Regiment? Prinz

Hchenlohe-Langenburg, alt 59 Jahr und 50 Mo>
nat, am Naan, Nr. ^l?t», an der Magen - und Le-
berverhärtung. — Dem Mathias Hriber, Aussehe ^
sein Sohn Mathias, alt 2 3 Monat, in der GraU-
scha-'Vorstadt, Nr. 12, an der Auszehrung.

Den 9. Iuny. Franz Ierep, Findelkind, 5lt
7 ^ 2 Jahr, hinter S t . Florian, Nr. 5 1 , nn dê
strophnlösen Auszehrung.

O ôurs vom Z. Inn?, I829.

StHatöfchuwVerschrtlbuncicn jzu5 v .H . sin CM.) h3 i5 , l6
octro oetco, ;u 2 ^ 2 3 . H. (ut CW.)/^9ö^i>

Verloste i^ügat ion. . Hoftam. , , ^ ^ p. . - ' « , ^

D.cleoens l» Kram u. A l r a . ^ ' M , H . ^ ^ -
^^Od l^ t , der WM.e v ^ ^ ^ ^ . o . ^ -

Dar l . mit Vel!o5 v. I.1820 für,00 ss. (inCÄs.) is5 ,j<t

Ovl,gat«onen del Stande s (E.M.) (E .M , )
v. Iflerie^ch unt^r und zuZ v .p . ! —
ob'd i l Enns, l̂ on Böh-) j» 2 1/2 ?.H.! 52^4 —
lN.'N, Mai?rcn, Schie? z zu 2 i/!» v.H. > — —
''lj l^Oteyermarl.Ht.irn^ zu 2 o,H.« /^2?,"' —
5,'n, ^ r a i ^ und Görz i zn i 5/?i v H ^ ' 57 ^4 —

(it'ütr^lCasft'Anwcift^ > .on^o ^ pC:.

Vank.Acl ien pr. Stück ü i Z i ^ i n Conv, ?H-inizr.

I n Grätz am 6. I u n y 1829:
!2^ 17. Z6.. 63. 72.

Dle nächsten Ziehungen werden om 17.
Ul«d 27. I uny 16297 »n G r ä t z adgchci-
ten werden^

TNasserstanV veZ UMachMlsseZ an: Wegel

D e n 10. I u n y 1 L 2 9 : 0 S c h u h , 2 Z o l l , 0 L - « »
0 b e r d c r S ch l t u b c u d e t t « n g .


